
Mit dem 18. Geburtstag beginnt rechtlich ein neuer Lebensabschnitt - auch für
junge Menschen mit geistiger Behinderung. Doch was bedeutet das konkret, wenn

Entscheidungen noch nicht selbstständig getroffen werden können? 

Das Thema der rechtlichen Betreuung rückt in den Mittelpunkt: Welche
Unterstützung ist möglich, wenn das Kind volljährig wird? Wann wird eine

Betreuung eingerichtet - und wie kann sie so gestaltet werden, dass
Selbstbestimmung und Schutz in einem guten Gleichgewicht stehen? 

Hierzu spricht Sabine Westermann, Rechtsanwältin und sozialpolitische Sprecherin
der Bundesvereinigung Selbsthilfe im anthroposophischen Sozialwesen und gibt

Eltern Orientierung, Antworten und praktische Einblicke. Ein Vortrag für alle, die ihr
Kind gut vorbereitet und sicher durch diesen wichtigen Übergang ins

Erwachsenenleben begleiten möchten.

Anmeldungen bitte direkt an: info@izfb.de
Die Teilnahme ist kostenlos.

 

Vortragsreihe: 18 und was dann? 

- Rechtliche Betreuung - 

9. Juni 2026, 19:00 Uhr

im Gartensaal der Parzival-Schule


